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Was sind grundlegende Werte oder Stärken/Potenziale Ihrer Arbeit? 

Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und -partner Ihres Projektes? 
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Seit wann gibt es Ihr Projekt? 

In welcher Trägerschaft ist es? 

An welche Ansprechperson können sich Interessierte wenden? 

Name: 
Adresse: 
Telefon: 
E-Mail:
www:
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Stempel
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Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt?  
Welche Vision haben Sie mit Ihrem Projekt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres Projektes? 
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	Seit wann gibt es Ihr ProjektRow1: 01.04.2024
	In welcher Trägerschaft ist esRow1: Gemeinde
	Name Adresse Telefon EMail:  Bürgermeisterin Renate SchönKemptener Straße 2, 87499 Wildpoldsried 08304 92050gemeinde@wildpoldsried.dewww.wildpoldsried.de
	Was sind grundlegende Werte oder StärkenPotenziale Ihrer ArbeitRow1: Die vielfältigen Angebote im Ort so zu gestalten, dass dementiell Erkrankten der Zugang weiterhin ermöglicht wird. Dafür werden Personen der öffentlichen Einrichtungen wie Lebensmittelmarkt, Rathaus, Bank, Zahnarzt ect. geschult. Ebenso werden kirchliche, soziale, kulturelle sowie sportliche Angebote so gestaltet, dass die Teilnahme für Menschen mit und ohne Demenz alle offen stehen. 
	Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und partner Ihres ProjektesRow1: Ambulanter Krankenpflegeverein, Caritas-Fachstelle für pflegende Angehörige, Nachbarschaftshilfe Wildpoldsried, Frauenbund, Sportverein, Pfarrei, Seniorenbeauftragte, Familienbeauftragte, Team Dorfmuseum etc.
	Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt Welche Vision haben Sie mit Ihrem ProjektRow1: Das Thema Demenz wird zunehmend im Alltag wahrgenommen. Wie jedoch damit umzugehen ist im öffentlichen Raum und in der Dorfgemeinschaft, ist noch wenig bekannt. Durch das Projekt "demenzsensible Kommune" des Bayerischen Demenzfonds nehmen wir unser Dorf in Blick und schaffen das Bewußtsein, dass die Teilhabe am Leben in Gemeinschaft auch mit Demenz möglich und willkommen ist. Zudem wird 14-tägig eine Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz angeboten. Monatlich findet auch eine Austauschgruppe für An- und Zugehörige statt und zwischendurch sogar als Partnerangebot, damit gemeinsam schöne Stunden erlebt werden können. Somit haben wir auch die pflegenden Angehörigen im Blick. Unsere Vision ist es, dass dementiell Erkrankte gut und gerne in gesellschaftlicher Teilhabe leben und dies für alle ganz normal ist.
	Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützenRow1: Unser Ansatz ist so, dass alles ganz leicht und ohne großen Aufwand nachgeahmt werden kann. Es braucht dafür lediglich Impulse, das Bewusstsein auf das Thema Demenz zu richten und mit kleinen Anpassungen alle vorhandenen Angebote weiterhin für Menschen offen zu halten, die eine Demenz entwickeln oder haben.
	Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres ProjektesRow1: Dass die Sensibilisierung rund um das Thema Demenz so gut gelungen ist, dass es selbstverständlich und normal ist alles im Dorf so gestaltet ist, dass es offen steht für Menschen mit Demenz und ihr An- und Zugehörigen. Ohne Stigma und ohne Scham.
	Datum1_af_date: 10/4/25
	Text2: Wildpoldsried - ein Leben lang lebenswert durch Teilhabe
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